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Safj ber Slttentätet opßbel fünf ©djüffe abgegeben tjat, ohne irgenb
3emanben su ner legen, ift atä ein 23eroeië bafür ansufebcn, bafe er

noaj teinen beilig en firieg mitgemadjt tjat, roeil cr fonft beffer gelernt
bätte auf SJlenfdjen ju ätelen.

Sa bie 3eitUTl9en beridjten, bafî §öbet Slnarajift fei unb ber djrift;
liaj'fojialen SSartei angehöre, fo ift ju oermutben, bafi bcr .§ofprebiger
©tödcr unb SJtiffionsbirettor Dr. SB angemann als tntclleftuelle Urheber
biefer allgemeinen SJegriffsoerroirrung per Sittentat jum Sîicjtliëmuê
übergetreten fein Dürften.

3aj bin ber Süfteler ©djreier
Unb finbe eë roirtlid) fein,

Safj Sorti ton, baê Sötfdjen,
Stirbt f o mehr benannt roill fein.

dê liegt boaj Elar auf ben §änben,

Safj fidj in unferm Sanb

SJÎtbr SEtjorlifer befinben,

Sllê Sorliton je erfanb.

S'rum fei man gcredjt unb nehme

Sen Sorlifern ab baë fireuj;
©djtoeiä" nenne man tünftig bieê Sîeftdjcn,

Unb Xhovliton" heifj' man bie ©djroei

Susern roünlrtjt ben Slüeinbefuj bcr ©ottharbbahnbirettion
gegen eine einmalige @I^tictJn^tgung non 50,000 %r. Sie SUtionäre ràûn?

feben bie ©ottharbbahnbirettion inbeffen nidjt naaj Sutern, fonbern - 311111

Seufel!

|)et aßfrefenbe «Ääupifiug an feine günget.
Jlihber! ba nehmt meinen ©pecr!
Siefem Slrm roarb er ju fdjroer.

Slehmt biefe ©djiocrt unb bitfe ©efdjofe,

Summelt 3ht fortan mein Stofe!

§ört mein SBort: Sernt pfiffig fein
Unter nobel m SJtanneëfdjein,

Summ roar roettentjer ber ©taat;
Siur ben dbeln" fprofe bie ©aat.

SBirft b'rum, bafe eê jeben rounbert!
ÏBauet SBerte fûr'ê 3atjrbunbert!
Scrnet ©rünben unb habt ©ajroetn"
(5ht Ud) braucht 3br nidjt ju fein!

g-reiheit", fpradj ein roeifer SJÎann,

©ci ftetê unfer Saliêman.

Ser §elot fei frei, roie Unfer;
(Si uê unb baê ©efpunfer!
Sod) sieb'n roir bic ©rofdien ein

Scr jpetot mag fröhlich fein!

Sid), baë ©otbtorn! ©ott beroaaj'è!

Stabt bie' gurie beê Jlradjë,

Sann ertteët auê 3"b' unb Stiften
©ud) bie ebelften" Qu-riften

23rauajt Êu'r ©rieajifd), ßu'r Satein,
(Shrlidj braudjt 3br n'djt su fein!

$umanif af.
Sie 3Jtuni"stpalttät Slltftätteu, im Stheintljat. hat jüngft bei einer

3ud)tftiereroSteuue, in Slncrtcnnuiig ihrer eblen §nltung, bie Häupter bcr

fiegreidjen SJtuni jur (Srrocdung patrtotifajer Sîacenocrbefferungêgefûhle mit
olpnipijdjen Sorbeerjroeigen gefdjmücft.

^n "gSinlerf fjnr.
©en ijtmmel ftrebteft Su rhuüjig unb bampfenben Stoffeê,

©tili auf ben Stappen beë ©djufterë tefjrft Su jur beimtfdjen SBurg.

5« fonberßaren Qfrïûbn.
Qè bünbclet fo fonberbar

3m fonber^baren) Söttnb,

Sie alte, fonberbare ©djaar
3ft immer terngefunb.

©ie fajimpfen fonbcrlidj auf ©enf,
SBaê roollen fie bamit?
©ie roeden bloë burdj ihren ©enf
Sen ©enfer Slppetit.

$fo|îfeur>r eines burdjgefoffenen ^>ro|roihs in ^u^opofamten.
Obgleich id) oor bem ÎBahltag ©ajnapë
SSiel auêgctheilt unb ©ajunten,
»in idj, alë iaj fdjon rief: 3dj hab'ê!!
3m fdjroarsen SJtehr" ertrunten.

Jnnt 19. 'ggai.
(Sê geht jur SBahl unb brenjlidj riedjtë, baë fpür' iaj:
SJÎadjt'ê gnäbig heut' mit mir 3br SBä()ler

Sürictj

©fjrfam.

tjrlirf).
@t)rfam.

etjtlirtj.

Sa lieê einmal: Sie 23örfe in 3üridj mufe beë ©djne Uften

'oollenbet roerben; roarum boaj baë bei biefen }d)lcd)ten Qntin
ba gibt'» bodj feinen 33'efudj.

ßben barum Hegt ber ©runb für rafajen SSau oben auf!
SBeldjer ©runb?

Stehft Su, baë ift einfach barum, bafe man hier, ohne ftdj felbft
etroaS ja Beigeben, fagen fann: Unfere SBörfe ift leer.

D : ist

;qu»it3.in($ 3 jom 3 tj; 9»Qs :ßuujqjjn)6

«rieffaften ber dteoaftion.

Si violandum jus, regnandi gratia
violandum (wenn je baê :Kedjt »erlegt »cr=
¦beu feil, fo barf bieê nur ber .gienfdiaft
Wegen gcfdjchcuj, fpradj Säfar unb i»ie hier
bie §errfetjfudjt fpradj, fo fpridjt jebe 2eibcn=

fdjaft, uub l»o biefe ju ©cridjt fi(jt, ift bie

jtugeiib nur öejjHjer ober Jtopift." ©udjeii
©ie fid) mit biefem Sag ju begnügen.
Unleserlicber. 2GB ix- icfüftren baê betr. @e=

bidjt, roeil biefe SBerre" bod) hier etioaê ju
uubefannt [ein büvftc; brattfeVn roirb cê

roobl feine SBirfung it)uu. SDen F. A.
liefeen roit in ben Kafteu roänbern, ba ein
^ufammeuftefe bod) rooljl nidjt erfolgt. 3m
Uebrigen foll baê SBeitcrc beforgt toerben
uub gewärtigen toir gerne bie angefünbig?
ten iorfdjläge. ©ie alte Jungfer ift beffer
alê ber ©htbent ©rufe. H. U. G.

©urdjatiê nicht 511 fdjarf, aber bie Jpoffnung, e« fomme bod) hift fo roeit, läfet
bod; roabrfAeir.lidi nicht ju ©djanbeu toerben. K. M. i. L. 31t 2Billi«au=
©tabt läfet ein ©tumenfabrirant ©ciu befifcenbe« &au3, oben fdjattcujcttê
an ber Çauptftrafee" öffcntlid) »erfteigetn. ©aê roäre cttoaê für ©effelfabrifanten.

Spatz. ftreunblidjeu ©auf uub balb roieber fommen. Öitberntann »ielleid)t
fpäter. Peter. SBit ï)ahcn etiraê Î3effercê für biefen ©id)heifcrliigncr; nidjt
llH1hv? _ j)en Stier ut$t »enoöljncn. J. B. L. ©oldje dtäthfel barf mau
fid) nur mit frembcn ober tobten ©pradjen erlauben. ROM. heften ©auf;
fetjr gut. A. H. i. L. S5or SBrügel fann Sie ber »Jebelfpalter" nidjt fdiütu-n
unb eine 3lluftratiou roürbe 3t)iictt roaljifdjciulidj uur eine »crboppelte ölation
eintragen. Draguner. Ajerjüdjcn ©auf für baê faterpföterlulje èdjriftftûcf,
beffen fd)t»ere fntjtfferbarftit aber eher beut jchnftlolidjcn eibgenbffifcbnt ©abul
jugefdjrtebcn roorben roäte. ©od) ba bic SBünfdje gut finb, ift ba* Ütcbcufadje
uub fo »icl loir (jörcu, foll baê '-üeftrebeu nad) ISifülluug eiu ganj eutfdjicbeueê
fein, ©aê Â\iutouefeutl)iim ifl neuerbingê um 2 ©tücf »ctftärft roorben uub
roerben nä*fte SBodjc fcdjê oollftäubig auêgeriiflcte Batterien auffahren, ©te
5ßb. nädjfte aBoaje. ©er junge ÜJtaun fdjeint feine 8cbrjeit nidjt [oubertiàj
511 ltüljcn; er ift bereit« mit einem 4jait«fdjlüfjel bewaffnet unb »erficht ibn
fd)ou ganj trcffltdj 31t banbbaben. gaul ift er nidjt, aber cr mag nidjt arbeiten.
£erjTj<&en ©rufe. X. X. ©ie UjiabbSngtjieit", N. Olj pm 3«f»«:
F. i. W. ©cu ©emofrateu pife' am "¦Befte 1 baê ©prüajlcin tri'« ©lammbudj:
©aê aber tft bcr ftlud) bcr bbfen ©aat, bafe jegt baê ttnfrant jälj fte über;
roudjert". A. M. Stücfert fagt: ,.3d) bin bic '-iStum' im (garten uub mufe
in ©title roarten, roann nnb auf roeldje SBeije, ©u tritt ft in meine Jtrcife.
Verschiedenen. Slnomimeê roitb nidjt bcrücffidjtigt.

Ajncju eine ^(nitpncen^etlage»

Daß der Attentäter Hödel süns Schüsse abgegeben hat, ohne irgend
Jemanden zu verletzen, ist als ein Beweis dasür anzusehen, daß cr
noch keinen heiligen Krieg mitgemacht hat, weil er sonst besser gelernt
hätte auf Menschen zu zielen.

Da die Zeitungen berichten, daß Hödel Anarchist sci und der

christlich-sozialen Partei angehöre, so ist zu vermuthen, daß der Hosprediger
Stöcker und Missionsdirektor Or. W angemann als intellektuelle Urheber
dieser allgemeinen Begriffsverwirrung per Attentat zum Nihilismus
übergetreten sein dürften.

Ich bin der Düsteler Schreier

Und finde es wirklich sein.

Daß Dorlikon, das Dörfchen,

Nicht so mehr benannt will sein.

Es liegt doch klar auf den Händen,

Daß sich in unserm Land

Mihr Thorliker befinden,

Als Dorlikon je erfand.

D'rnm sei man gerecht und nehme

Den Torlikern ab das Kreuz:

Schweiz" nenne man künflig dies Nestchcn,

Und Thorlikon" heiß' man die Schwei

Luzern wünscht den Alleinbesitz der Gotthardbahndirektion
gegen eine einmalige Entschädigung von 50,000 Fr. Tie Aktionäre wünschen

die Gotthardbahndirckiion indessen nicht nach Luzern, sondern - zum
Teufel!

Der abtretende Häuptling an seine Junger.
Kinder! da nehmt meinen Speer!
Diesem Arm ward er zu schwer.

Nehmt dieß Schwert und dieß Gefchosi,

Tummelt Ihr fortan mein Roß!

Hört mein Wort: Lernt pfiffig sein

Unter nobel m Mannesschein.

Dumm war weltenher der Staat:
Nur den Edeln" sproß die Saat.

Wirkt d'rum, daß es jeden wundert!
Bauet Werke für's Jahrhundert!
Lernet Gründen und habt Schwein"
Ehrlich braucht Ihr nicht zu sein!

Freiheit", sprach ein weiser Mann,
Sei stets unser Talisman.
Der Helot sei srei, wie Unser-
Eins und das Gespans er!
Toch zieh'» wir die Groschen ein

Ter Helot mag sröhlich sein!

Ach, das Goldkorn! Gott bewach's!

Naht die' Furie des Krachs,

Tann erkiest aus Jud' und Christen

Euch die edelsten" Juristen

Braucht Eu'r Griechisch, Eu'r Latein,
Ehrlich braucht Ihr nicht zu si in!

Humanität.
Die Munizipalität Altstätten, im Rheinlhal. hal jüngst bei einer

ZuchlslierewRevue, in Anerkennung ihrer edlen Haltung, die Häupter der

siegreichen Muni zur Erweckung patriotischer Nacenverbesserungsgefühle mit
olympischen Lorbeerzweigen geschmückt.

Un Winterthur.
Gen Himmel strebtest Tu mulhig nnd dampsenden Rosses,

Still auf den Rappen des Schnslers kehrst Du zur heimische» Burg.

Aie sonderbaren Müder.
Es bündelet so sonderbar

Im sonderbaren) Bnnd,
Die alte, sonderbare Schaar

Ist immer kerngesund.

Sie schimpfen sonderlich auf Gens,

Was wollen sie damit?
Sie wecken blos durch ihren Senf
Den Genfer Appetit.

Stoßseufzer eines durchgefallenen Hroßraths in Mutzopotamien.

Obgleich ich vor dem Wahllag Schnaps
Viel ausgetheilt und Schunken,

Bin ich, als ich schon ries: Ich Hab's!!

Im schwarzen Mehr" ertrunken.

Zum 19. Mai.
Es geht zur Wahl uud brenzlich riechts, das spür' ich:
Machl's gnädig heut' mit mir Ihr Wähler

Zürich

Ehrsam.

Ehrlich

Ehrsam.

Ehrlich.

Da lies einmal: Tie Börse in Zürich muh des Schnellsten
'vollendet werde»: warum doch das bei diesen schlechten Zeiten!'
da gibt's doch keinen Besuch.

Eben darum liegt der Grund sür raschen Bau oben aus!

Welcher Grund?

Siehst Tu, das ist einfach darum, daß man hier, ohne sich selbst

etwas zn vergeben, sagen kann: Unsere Börse ist leer.

Rebus.

-quvnz.rnE s loin Z tzi Kv-z iLunjzijnix

Briefkasten der Redaktion.

Li violaràm sus, rognancki Zro-tia.
violanclurn (wenn je das Nechl verletz! werden

soll, so dars dies nur der Heerschafl
wcgcn geschehen), sprach Cäsar und wie hier
die Herrschsucht sprach, so spricht jede Leidenschaft,

nnd wo d.ese zn Gericht sitzt, ist dic

Tugend nur Beisitzer oder Kopist." Suchen
Sie sich mil diesem Satz zu begnügen.
Iloleserlieber. Wir icsüsiren das betr. Ge-
dichl, well diese Werre" doch hier elwas zu
unbckannl sein dürfte; draußen wird cS

wohl seine Wirknng ihun. Dcn l?.

ließen wir ill den Kasten wandern, da ein
Zusammenstoß doch wohl nichl erfolgr. Im
llcbrigcn soll das Weilcrc besorg! werden
nnd gcwärligen wir gerne dic angckündig-
lcn Vorschläge. Die allc Iungscr ist bcsfcr
als dcr Student. Grnß. II. II. V.

Durchaus nicht zu scharf, ab-r die Hoffnung, es komme doch nicht so weit, läßt
doch wahrscheinlich nichl zn Schänden werden. L. N. i. In Willisau-
Sladt läßt eiu Blnmcnfabrikani Scin besitzendes Haus, obeu schallcujclls
an der Hauptstraße" öfscnilich vcrslcigcrn. Das wärc clwas für Scssclfabrikanlcn.

Spà. Arcundlichen Dank und bald wieder kommen. Bildcrmann vielleichl
spätcr. ?ot,sr. Wir habcn elwas Bcsscrcs für diescn Lichheiscrlngncr; nicht
wahr? Den Aler nichl verwöhnen. ^. ö. 1^. Solchc Nälhsel dars man
sich nur mil frcmdcu odcr ledtcn Lprachcn erlaube'». KOiVI. Besten Dank;
sehr gut. ^. S. i. I>. Vor Prügel kann Sic der Nebelspaller" nichl schützen

nnd eine Jllnstralion würde Ihnen wahrschcinlich uur eine vcrdoppelle Rativu
eintragen. OraZnner. Herzlichen Dank für das katerpfölerlichc Schriftstück,
dessen schwere Entzisfcrbarkeil abcr eher dem zchnkilvlichcn cidgcnössiscben Sabul
zugeschrieben worden wäre. Doch da dic Wünsche gni sind, ist das Ncbcnsache
uud so viel wir höre», soll daS Bestrebe» »ach Elfnllnng eiu gauz eulschicdcucs
sci». Das Kanloncscnlhnm ist neuerdings um 2 Slück vcistärkl worden uud
wcrden nächste Woche sechs »ollständig anogerüstcie Baltciicn ausfahren. Die
PH. nächste Woche. Dcr junge Mann jcdcinl scinc Vc>)r-,eil nichl svndcrUch

zn niitzcn; er ist bereits mit cincin Hausschlüssel bcwafsncl uud vcrstchl ihn
schon ganz »cfslich zu handhaben. Faul ist er uicht, aber er mag nichl arbeile».
Herzliche» Gruß. X. X. Die lluabhängigcn". Oh Hcrr Jesis.
l?. i. VV. Den Dcmokratcn paßt am Vcstc > daS Sprüchlein in's Siammbnch'
Das abcr ist dcr Flnch dcr bösen Saat, daß jetzt das llnlranl jäh sie übcr-
wuchcrl". ^. iVl. Nnckcrl sag! : ..Ich bin dic Blum' im Garlcn und muß
in Stille warte», wann und ans welche Weiic, Du «rittst in mcine Kreise.
Verseliivclonsn. Anonymes wird uichl bcrücksichligt.

Hiezu eine Annoncen-Beilage.
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